
Kontakt zur Ohm
Ihre Ansprechpartner für duale Studienmodelle 
an der TH Nürnberg:

Marko Artz
Leiter Servicezentrum Studium
T  +49 911/5880-4327
marko.artz@th-nuernberg.de
Technische Hochschule Nürnberg
Dürrenhofstraße 6
90402 Nürnberg 
www.th-nuernberg.de/duales-studium

Marion Schön, M.A.
Referentin Duales Studium
T  +49 911/5880-4512
 marion.schoen@th-nuernberg.de
Technische Hochschule Nürnberg
Dürrenhofstraße 6
90402 Nürnberg
www.th-nuernberg.de/duales-studium

Kontakt zur Staatlichen Berufsschule 
Erlangen
Fachbereichsleiter Gesundheitsberufe und Koordinator 
Industriekaufleute Hochschule dual:

Alexander Strasser, StD
T  +49 9131/533848-141
alexander.strasser@bs-erlangen.de
Staatliche Berufsschule Erlangen
Drausnickstraße 1d
91052 Erlangen
www.bs-erlangen.de

Verbundstudium  
Betriebswirtschaft (B. A.) 
Industriekaufmann/-frau (IHK)

Innovatives duales Modell für die  
Industrie 4.0

Wer ist die Ohm? 
Die Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm – 
kurz Ohm – ist eine Hochschule für angewandte Wis- 
senschaften (HAW). Mit rund 13.000 Studierenden ist sie 
bundesweit eine der größten ihrer Art.

Die Ohm erforscht die Schlüsselfragen unserer Gesell-
schaft, entwickelt und realisiert Ideen für die Welt von  
heute und morgen. Sie ist gut vernetzt und kooperiert mit 
regionalen Unternehmen ebenso wie in internationalen  
Partnerschaften. Dadurch wirkt sie stark in der Metropol- 
region Nürnberg und darüber hinaus. 

Moderne Lehr- und Lernformate sind Teil der Ohm-DNA.  
Die Studierenden widmen sich gesellschaftlichen und wis-
senschaftlichen Herausforderungen und werden zu kom-
petenten, weltoffenen Persönlichkeiten ausgebildet. Das 
breite und praxisorientierte Studienangebot eröffnet ihnen 
hervorragende Berufsperspektiven. 13 Fakultäten bieten 
akkreditierte Bachelor- und Masterstudiengänge an, eben-
so Weiterbildungsstudiengänge für Berufstätige, Angebote  
mit Zertifikatsabschluss sowie duale Studienvarianten.

Damit prägt die Ohm die Gesellschaft als Hochschule  
und ist ein Ort der Möglichkeiten für Lehren, Forschen und 
lebenslanges Lernen. 

Über die Berufsschule Erlangen 
Die Staatliche Berufsschule Erlangen ist mit circa 2.700 
Schülerinnen und Schülern eine der großen Berufsschulen 
in Mittelfranken. Über 100 Lehrkräfte unterrichten in 21 
Ausbildungsberufen. Der Fachbereich Industriekaufleute 
bildet seit Jahrzehnten mit den dualen Ausbildungspartnern 
gemeinsam erfolgreich Industriekaufleute aus. Dabei legen 
wir sehr viel Wert auf einen innovativen, praxisorientierten 
sowie fachlich anspruchsvollen und aktuellen Unterricht.

www.th-nuernberg.de
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Ausführliche Informationen zu diesem 
Sondermodell gibt es auf der Website 
der Ohm. Siehe QR-Code. 

Die Technische Hochschule Nürnberg und die Berufsschule 
Erlangen haben gemeinsam ein Verbundstudium entwickelt, 
welches ein wissenschaftliches Studium der Betriebswirt-
schaft mit einer neuen Form der Ausbildung zur Industrie-
kauffrau bzw. zum Industriekaufmann (IHK) verbindet. Die 
klassischen Ausbildungsinhalte werden hierbei um gewerb-
lich-technische Kompetenzen sowie spezielle betriebswirt-
schaftliche Inhalte erweitert und die Absolventinnen und 
Absolventen des Verbundmodells befähigt, die Herausforde-
rungen der Digitalisierung und die virtuelle Vernetzung der 
Produktionsprozesse (Industrie 4.0) zu bewältigen.

Die Ausbildung zum Industriekauf-
mann/-frau (IHK)
Neben den IHK-prüfungsrelevanten kaufmännischen Inhalten 
werden an der Berufsschule Erlangen gewerblich-technische 
sowie spezielle betriebswirtschaftliche Wahlmodule unter-
richtet. Diese gehen weit über die Inhalte des Rahmenlehrpla-
nes Industriekaufmann/-frau hinaus, grenzen diese Ausbil-
dung von der klassischen Beschulung der Industriekaufleute 
deutlich ab und stellen somit einen erheblichen beruflichen 
Mehrwert dar.

Gewerblich-technische sowie spezielle betriebswirt-
schaftliche Wahlmodule:

•	 Grundlagen der Metalltechnik (10. Jgst.)
•	 	IT Softwareentwicklung (10. Jgst.)
•	 	Cybersecurity (10. Jgst.)
•	 Process Optimierung (11. Jgst.)
•	 	Risikomanagement (11. Jgst.)
•	 Besondere Finanzierungsinstrumente (11. Jgst.)
•	 Technische Kommunikation (12. Jgst.)
•	 	Künstliche Intelligenz (12. Jgst.)

Stundentafel (Stunden pro Woche) Jahrgangsstufe
10 11 12

Englisch 3 1 -

Allg. Wirtschaftslehre + Politik und Gesellschaft 6 1 1

Kaufm. Steuerung und Kontrolle 8 2 2

Betriebswirtschaftliche Geschäftsprozesse,  
Einbindung von ERP Systemen (z.B. SAP)

14 2 2

Wahlmodule 6 2 2

Projektarbeit / Projekt - - 1
 

Das Studium der Betriebswirtschaft 
Die fortschreitende Globalisierung der Wirtschaft bewirkt 
einen ständigen Wandel der internationalen Märkte. Diese 
aktive Weltökonomie erfordert auf lange Sicht hochqualifi-
zierte Wirtschaftsexpertinnen und -experten sowie Mana-
gerinnen und Manager, die mit Weitblick an einer stabilen 
Zukunft arbeiten. Ziel des Studiums ist es, Studierenden auf 
der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse anwendungs-
bezogene Inhalte der Betriebswirtschaft zu vermitteln. Neben 
der Vermittlung von Fachkenntnissen werden auch soziale  
und methodische Kompetenzen sowie Schlüsselqualifikatio-
nen gefördert, die zur Persönlichkeitsbildung und Führungs-
fähigkeit beitragen. Mit Hilfe der erworbenen Kenntnisse und 
Fertigkeiten sind Studierende in der Lage Problemlösungen 
selbständig zu erarbeiten, Führungsaufgaben in Wirtschaft 
und Verwaltung zu übernehmen oder unternehmerisch bzw. 
freiberuflich tätig zu werden. 

Mehr Informationen zum Studiengang:
www.th-nuernberg.de/studiengang/ 
betriebswirtschaft-ba/

Besonderheiten des Verbundstu-
diums Betriebswirtschaft + Industrie-
kaufmann/-frau (IHK)
•	 Enge Verknüpfung einer weiterentwickelten Berufsausbil-

dung mit einem wissenschaftlichen Studium der Betriebs-
wirtschaftslehre

•	 Breite betriebswirtschaftliche Schwerpunktausbildung: 
Drei Schwerpunkte aus insgesamt 16 möglichen Schwer-
punkten

•	  Umfangreiche Anrechnung von Leistungen aus der 
Berufsausbildung auf Prüfungsleistungen der Hochschule 
(28 ECTS): Hierdurch ist eine Verkürzung des Studiums auf 
6 Semester möglich.

•	 Regelmäßige Reviews des Verbundstudiums der TH 
Nürnberg und der Berufsschule Erlangen mit den dualen 
Partnerunternehmen.

Ablaufplan
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